
Alfons Meilhamer  
Hotelbus-Reisen GmbH 
 

 

Tagesprogramm 
 

21 Tage  Süd- und Mittelengland und Wales 
inkl. Cornwall 

 
Termin: Vorschau 2025 

 
 

1. Tag: München - St. Quentin 
Abfahrt in München-Fröttmaning um 7.00 Uhr in der Parkgasse C/D im Busterminal Frött-
maning. Der Busbahnhof liegt am P&R Parkhaus Fröttmaning in der Werner-Heisenberg-Allee 
21 in 80939 München. Mit der U-Bahn vom Hauptbahnhof in ca. 30 - 45 Minuten Fahrzeit gut zu 
erreichen. Eine einfache Fahrt kostet € 3,90. Auch Fernbuslinien fahren dieses Terminal direkt an. 
Auf Wunsch senden wir Ihnen gerne weitere Informationen zur Anreise zu. - Auf der Autobahn 
vorbei an Ulm und Stuttgart nach Karlsruhe. Auf Wunsch geben wir Ihnen gerne die Zusteige-
möglichkeiten unterwegs bekannt. Über Landau/Pfalz nach Saarbrücken. Wir passieren die Gren-
ze zu Frankreich und fahren auf der Autobahn über Metz und Reims nach St. Quentin.  
 
2. Tag: St. Quentin - Folkestone 
St. Quentin. Fahrt nach Calais. Mit der Autofähre setzen wir über den Ärmelkanal nach Dover. 
Durch die Grafschaft Kent, "dem Garten Englands", nach Canterbury. Besichtigung des Christ 
Church Gateway und der berühmten Kathedrale (UNESCO-Weltkulturerbe), Mutterkirche der 
Anglikanischen Kirche und Sitz ihres Primas. Gegründet 597 durch den Hl. Augustinus, war die-
ses ehrwürdige Bauwerk im Jahre 1170 Schauplatz des Mordes an Erzbischof Thomas Becket. In 
seiner heutigen Form stammt es aus dem 12. - 14. Jh.. - Auf der Fahrt nach Folkestone machen 
wir einen kurzen Abstecher zur Burganlage von Dover. Nach der Kaffeepause unternehmen ei-
nen Spaziergang an den White Cliffs of Dover. Anschließend kurze Fahrt zum Campingplatz. 
 
3. Tag: Folkestone - Chichester 
Folkestone. Durch die sumpfige Romney-Marsh-Landschaft zur mittelalterlichen Stadt Rye. 
Bummel durch die Mermaid Street mit ihren Häusern aus dem 15. Jh.. Kurze Fahrt nach Has-
tings. 1066 begann hier die normannische Invasion Englands. Ausflug zu den Ruinen der Battle 
Abbey, die wir besichtigen. Diese Abtei geht auf eine Kirche zurück, die von Wilhelm dem Er-
oberer als Dankopfer auf dem Schlachtfeld errichtet wurde. Weiter geht es durch Brighton, dem 
Inbegriff eines englischen Seebads, mit seiner lang gezogenen Strandpromenade, dem Palace Pier 
und die allgegenwärtige Atmosphäre der Prinzregentenzeit, die sich architektonisch in den Häu-
serreihen der Crescents und Terraces und dem exotischen Royal Pavilion verewigt hat. Kurzer 
Aufenthalt. Fahrt nach Chichester, idyllisch zwischen den South Downs und Chichester Harbour 
gelegen, besuchen wir, je nach Tagesablauf, die Dreifaltigkeitskathedrale. Im nördlichen Cho-
rumgang gestaltete Marc Chagall die Lobpreisung Gottes, als leuchtend rotes Fenster. Freizeit in 
der Stadt.  
 
4. Tag: Isle of Wight 
Wir fahren von Chichester nach Portsmouth und setzen mit der Fähre auf die Isle of Wight. Sie 
ist rund 35 km lang und bis zu 20 km breit und gilt als „Madeira Großbritanniens“ oder „Garten-



insel“. Auf einer Fläche von ca. 380 km² leben rund 140.000 Menschen. Früher gehörte die Insel 
zur Grafschaft Hampshire, aber seit 1974 ist sie eigenständig. Wir unternehmen eine Inselrund-
fahrt und besichtigen u. a. das Osborne-House, ehemalige Sommerresidenz von Königen Viktoria. 
Wir verlassen die Insel und fahren am Nachmittag zu unserem Campingplatz Richtung Winches-
ter.  
 
5. Tag: Winchester - Bridport 
Winchester. Mit 164 m ist die prachtvoll ausgestattete, gotische Kathedrale der längste mittelal-
terliche Sakralbau Großbritanniens. In der Kathedralbibliothek wird die berühmte Winchester-
Bibel aus de 12. Jh. aufbewahrt, deren kunstvoll ausgemalte Initialen zu den großen Leistungen 
der Buchmalerei zählen. Weiter geht es in die malerische Stadt Salisbury. Die Kathedrale gilt als 
das vollkommenste Beispiel der englischen Frühgotik und wurde in einer Rekordzeit von 45 Jah-
ren errichtet – im 13. Jh. eine außerordentliche Leistung. Unser nächstes Ziel ist Stonehenge, eine 
der bedeutendsten, prähistorischen Stätten Europas. Längst steht der auf 3.000 v. Chr. datierte 
monumentale Steinkreis auf der UNESCO-Liste des Weltkulturerbes. Ob es sich bei der Stätte um 
ein Kultzentrum oder eine Sternwarte handelt, bleibt indes ein ungelöstes Rätsel der Steinzeit. Der 
Besuch von Stonehenge kostet ca. GBP 24,- und wird vorab online verbindlich gebucht. Möchten 
Sie nicht an dem Besuch teilnehmen, geben Sie dies bitte bei Buchung an. Es kann die App „Ston-
ehenge Audio Tour“ kostenfrei vorab auf das Handy geladen werden. Bitte Kopfhörer für Ihr 
Handy mitbringen. Nach der Besichtigung Weiterfahrt nach Bridport.  
 
6. Tag: Bridport - St. Austell 
Bridport. Fahrt nach Exeter, die einzige Stadt in England, die ohne Unterbrechung seit vorrömi-
scher Zeit besiedelt ist. Kleiner Stadtrundgang und Besuch der Kathedrale, die 1275 begonnen 
wurde. Wir fahren durch die Moor- und Heideflächen, des 1949 gegründeten Dartmoor-National 
Park über Mortonhamsted und Two Bridges nach Tavistock, der alten Marktstadt aus dem 10. 
Jahrhundert. Das Dartmoor ist eine Hügellandschaft auf einem etwa 650 km² großen Granitmassiv 
in der englischen Grafschaft Devon und eines der größten und einsamsten Naturschutzgebiete 
Europas. Weiter nach Cornwall, das beliebteste Feriengebiet der Engländer.  
 
7. Tag: St. Austell - St. Buryan 
Fahrt nach St. Austell. Gelegenheit zum Besuch des Eden Project (Eintritt ca. GBP 18,-). Die 
Anlage ist ca. 50 Hektar groß, die ehemalige Kaolingrube wurde landschaftlich gestaltet, be-
pflanzt und mit Skulpturen ausgestattet. Die Gewächshaus-Konstruktion ist die größte auf der 
Welt, futuristisch und doch anknüpfend an die Glas-/Eisenkonstruktion des 19. Jh.. Im größeren 
der beiden Gewächshäuser des Komplexes wird eine tropisch-feuchte und im kleineren eine sub-
tropisch-trockene und mediterrane Klimazone simuliert. Ziel des Millenium-Projektes sei, dass 
man es in 100 Jahren als Umkehr des Menschen von der Ausbeutung hin zur Bewahrung der Na-
tur deutet. Anschließend Fahrt auf der Lizard Halbinsel mit Fischerdörfern, Steilküsten und san-
digen Buchten. Diese einzigartige Landschaft ist eine Mischung aus grünem Serpentin oder 
Schlangenstein und Gneis und Granit sowie Stechginster und Heidekraut. Möglichkeit zu einem 
Spaziergang zum Lizard Point, Englands südlichsten Punkt. Anschließend Fahrt über Penzance, 
Hauptort der „cornischen Riviera“ zu unserem Übernachtungsplatz in St. Buryan. 
 
8. Tag: St. Buryan - Braunton 
Auf der steinigen und kahlen Halbinsel Penwith fahren wir nach Land’s End, Englands west-
lichsten Punkt. Hier verstehen wir, warum Cornwall das „Schiffsgrab der Nationen“ genannt wird. 
Gelegenheit zu einer Klippenwanderung um die bizarren Granitfelsen der 60 m hohen Steilküste 
zu erkunden. Wir fahren in den beliebten Künstler- und Badeort St. Ives. Bummel durch die Alt-
stadt. Anschließend Fahrt nach Clovelly. Mit den zwischen den Klippen versteckten weiß gekalk-
ten Häusern erreichen wir einen der berühmtesten Ausflugsorte und „Beauty Spot“ Englands. 
Besichtigung und Freizeit zum Bummel. Weiter über Bideford mit seiner 24-Bogen-Brücke nach 
Braunton. 
 



9. Tag: Braunton - Cardiff 
Fahrt vorbei am Exmoor, einem der zehn National Parks in England. Statt schroffer Granitfelsen 
wie im Dartmoor schwingen hier sanft Hügel von Tal zu Tal. Auf den weiten Hochmooren grasen 
Schafe und kleine Wildponys mit braunem, zotteligem Fell. Von weitem grüßen die Türme von 
Dunster Castle. Wir fahren weiter in das beschauliche Städtchen Wells. Hier sehen wir eine von 
Englands berühmten Kathedralen. Einmalig sind die 350 Statuen an der Westfassade, die Kirche 
und Staat versinnbildlichen. Rundgang durch die schöne Altstadt mit weiteren Sehenswürdigkei-
ten. Anschließend Weiterfahrt nach Bath. Die elegante Kurstadt mit goldgelben Fassaden, anhei-
melnden Plätzen, bezaubernden Parkanlagen und geschmackvollen Geschäften ist ein architekto-
nisches Juwel und seit 1988 ein UNESCO-Weltkulturerbe. Stadtrundgang und Freizeit oder Gele-
genheit zum Besuch der "Römischen Bäder". Anschließend fahren wir über die 1.597 m lange 
Severn Bridge Richtung Hauptstadt und bevölkerungsreichsten Stadt von Wales, Richtung Car-
diff. 
 
10. Tag: Cardiff - St. Davids  
Cardiff. Das Cardiff Castle entstand im 12. Jh. auf den Überresten des römischen Kastells. Nach 
einem Rundgang durch die Stadt Weiterfahrt vorbei an Carmarthen in den Pembrokeshire Coast 
National Park ins wunderschön gelegene Tenby, ein Hafen- und Urlaubsort im Südwesten von 
Wales. Die malerische mittelalterliche Stadt ist für seine alte Stadtmauer aus dem 13. Jahrhundert 
und seine Sandstrände bekannt. Die Burgruine Tenby Castle befindet sich auf einer Landzunge 
mit Blick auf den Hafen. Fahrt nach St. Davids, die kleinste Stadt von Wales mit einer außerge-
wöhnlichen Kirche. Fahrt zu unserem Campingplatz.  
 
11. Tag: St. Davids - Cardiff  
Weiterfahrt auf landschaftlich wunderschöner Strecke nach Aberystwyth, ein walisisches Seebad 
und Universitätsstadt. Nach der Mittagspause Weiterfahrt der Küste entlang, vorbei an Harlech 
Castle, zum nahe der geschichtsträchtigen Grafschaftshauptstadt Caernarfon gelegenen Cam-
pingplatz, der reizvoll eingebettet zwischen der Snowdonia Bergkette und dem Ufer des Gwyrfai 
liegt. Übernachtung im Snowdonia National Park, der 1951 gegründet wurde und sich über 
eine Fläche von 2.170 km² erstreckt.  
 
12. Tag: Caernarfon 
Caernarfon. Nur wenige britische Städte können von sich behaupten, seit vorrömischen Zeiten 
durchgehend besiedelt gewesen zu sein – Caernarfon dagegen besitzt eine Unmenge solcher 
Zeugnisse. Das Caernarfon Castle zählt zu den prachtvollsten Burgen des Landes, hier wurde 
1969 Prinz Charles als Prince of Wales eingesetzt. Es besteht die Möglichkeit fakultativ nach 
Llanberis und von dort mit der Zahnradbahn “Snowdon Mountain Railway” eine unvergessliche 
Fahrt auf den höchsten Berg Wales, den Snowdon (1.085m), zu unternehmen. Es besteht auch die 
Gelegenheit zu einer Wanderung vom Campingplatz aus im Snowdonia National Park. 
 
13. Tag: Caernarfon - Blackpool 
Caernarfon. Gemeinsame Fahrt mit dem Linienbus nach Caernarfon. Wir besichtigen die Burg 
und Stadt. Weiterfahrt nach Chester. Die Stadt am Unterlauf des River Dee mit ihren Wällen und 
Mauern aus römischer und angelsächsischer Zeit besitzt die besterhaltene Altstadt Großbritanni-
ens. Wir besuchen die sogenannten "Rows", mittelalterliche Fachwerkhäuser mit hochgelegenen 
Laubengängen. Durch den Tunnel unter der breiten Mündung des Flusses Mersey fahren wir vor-
bei an Liverpool, der bedeutendsten Hafenstadt Englands. Übernachtung beim bekannten Seebad 
Blackpool.  
 
14. Tag: Blackpool - York 
Durch eine der schönsten Landschaften Englands, dem Lake District. Er zählt zu den malerischs-
ten Gegenden Englands: Seen, Gebirgsbäche, Wasserfälle, karges Hügelland und felsige Berge 
machen den Reiz dieser Landschaft aus. Bei gutem Wetter Möglichkeit zur Bootsfahrt auf dem 
Lake Windermere. Anschließend Fahrt nach Ripon, wo wir einen Abstecher zu den Ruinen von 



Fountains Abbey (UNESCO-Weltkulturerbe) machen, einer 1132 gegründeten Zisterzienserab-
tei, die zu den schönsten Ruinen der Erde zählt. Übernachtung in York. 
 
15. Tag: York - Cambridge 
York hat viele sehenswerte, mittelalterliche Baudenkmäler, das berühmteste ist die Kathedrale 
Saint Peter, die auch unter dem Namen York Minster bekannt ist. Sie wurde zwischen dem 12. 
und 14. Jh. erbaut und ist ein herausragendes Beispiel gotischer Architektur. Sie enthält bedeuten-
de Glasmalereien. Rundgang in dieser mittelalterlichen, mauerumgürteten Stadt und Besuch der 
Kathedrale. - Weiter nach Süden über Newark und Stamford nach Peterborough und Besichti-
gung der spätnormannischen Kathedrale, welche 1238 geweiht wurde. Bemerkenswert ist die 
weitläufige Westfassade mit den über mehrere Geschosse reichenden Portalbogen und den beiden 
Flankentürmen. Fahrt über Huntingdon zum Übernachtungsplatz bei Cambridge. 
 
16. Tag: Cambridge - Stratford-upon-Avon 
Cambridge hat sich einen Großteil seines mittelalterlichen Stadtbildes bewahrt und kann sich 
zahlreicher, prächtiger Gebäude rühmen. Wir besuchen die King’s College Chapel (Baubeginn 
1446), einem guten Beispiel gotischer Architektur in Europa. Die Universität Cambridge genießt 
als eine der großen Bildungseinrichtungen Europas weltweites Ansehen. Mittags Fahrt nach 
Stratford-upon-Avon, die Heimat des Dichters William Shakespeare. Spaziergang durch die von 
Fachwerkbauten gesäumten Straßen der Stadt, Besuch des Geburtshauses und der Begräbniskir-
che des größten englischen Dichters. 
 
17. Tag: Stratford-upon-Avon - London 
Fahrt nach Oxford, der ältesten englischen Universitätsstadt. Die Universität Oxford bildete sich 
aus den Anfang des 12. Jahrhunderts von Klöstern getragenen Schulen der Stadt: Bereits für 1117 
können Vorlesungen nachgewiesen werden. Mitte des 13. Jahrhunderts kamen verschiedene reli-
giöse Orden nach Oxford und schufen Studentenheime. Etwa zur gleichen Zeit richteten Privat-
leute Colleges ein, selbständige Haus- und Studiengemeinschaften. Heute gibt es etwa 40 Colle-
ges, deren älteste, das 1249 gegründete University College und das zwischen 1263 und 1268 ge-
gründete Balliol College sind. Besuch einiger Colleges. Anschließend Fahrt nach Windsor. Be-
such des mächtigen, von Wilhelm dem Eroberer gegründeten, Schlosses. Fahrt um London herum 
zu unserem Übernachtungsplatz. 
 
18. + 19. Tag: London 
London. Fahrt mit der Bahn in die 9-Millionen-Metropole: St. Paul's Kathedrale - Tower 
(UNESCO-Weltkulturerbe) - Towerbridge - Buckingham Palast - Downing Street - Parlaments-
gebäude - Westminster Hall und Westminster Abbey (UNESCO-Weltkulturerbe). Unternehmen 
Sie eine Bootsfahrt auf der Themse, besuchen Sie Madame Tussauds Wachsfigurenkabinett oder 
eines der zahlreichen Museen wie Britisches Museum, Tate Gallery oder National Gallery. Sie 
können aber auch einfach durch einen der vielen Parks schlendern. Nach einem weiteren erlebnis-
reichen Tag in London, fahren wir am späten Nachmittag über Rochester nach Folkestone. 
 
20. Tag: Folkestone - Saarbrücken 
Folkestone. Wir verlassen die Insel durch den Eurotunnel und fahren mit „Le Shuttle“ hinüber 
nach Calais. In rascher Fahrt durch Nordfrankreich über Arras und Reims. Weiter auf der Auto-
bahn über Metz nach Saarbrücken. Übernachtung. 
 
21. Tag: Saarbrücken - München 
Weiter vorbei an Landau/Pfalz - Karlsruhe - Stuttgart - Ulm - München. Ankunft am Busbahnhof 
in Fröttmaning, je nach Verkehrslage, gegen 16.00 Uhr. 

 
 

= = = = = = = = = = = = = 
 



Wichtige Punkte, die Sie bei dieser Reise besonders beachten sollten: 
 

Dieses Tagesprogramm ist eine Vorschau. Sie können für den Termin in 2025 unverbindlich Plät-
ze reservieren. 
 
Diese umfassende Reise ist sehr abwechslungsreich und beinhaltet viele Besichtigungen. Unsere Rei-
sebeschreibung ist sehr ausführlich, damit Sie sich ein gutes Bild machen können. Wir bitten aber um 
Verständnis, dass es bei einer so langen Tour evtl. anders kommen kann als geplant. Dieser Reisever-
lauf ist eine Vorgabe, deren Umsetzung nicht immer und unter allen Umständen gegeben ist. Wir be-
halten uns Änderungen ausdrücklich vor. 
 
✔ Teilnehmerzahl: 16 - 22 Personen                                         ✔  kleine Gruppe! 
Bei Nichterreichen der Mindestteilnehmer von 16 erfolgt unsere Kündigung des Reisevertrages (Ab-
sage) bis 4 Wochen vor Reisebeginn. 
 
Der Reisepreis beinhaltet: 
 

✔ Fahrt im Hotelbus 
✔ 20 Übernachtungen im Hotelbus 
✔ Frühstück und Abendessen aus der Hotelbusküche 
✔ „Meilhamer“-Busfahrer 
✔ „Meilhamer“-Reiseleiter 
✔ Fähre Calais - Dover 
✔ Fahrt durch den Eurotunnel mit „Le Shuttle“ 
✔ Fähre Isle of Wight 

 
Beachten Sie unsere Hinweise, Informationen und Reisebedingungen im gültigen Katalog. Es 
gilt die Stornostaffel "b" der aktuellen Reisebedingungen. 
 
Bitte beachten Sie bei Ihrer Budgetplanung, dass in Großbritannien auch für Kirchen und Kathedra-
len Eintritt bezahlt werden muss. Für Stonehenge werden zwingend für alle Teilnehmer die Eintritts-
karten (ca. GBP 24,-) vorab verbindlich gebucht. Möchten Sie Stonehenge nicht besuchen, so teilen 
Sie uns dies bitte bei Buchung mit. Die Besichtigung kann nicht garantiert werden, wurde aber bisher 
immer ohne Probleme durchgeführt. Die Eintrittskosten werden vom Reiseleiter eingesammelt. 
 
Kreditkarten sind heute ein beliebtes und praktisches Zahlungsmittel, das sich insbesondere bei Aus-
landsreisen sehr bewährt hat. Das Bezahlen ist mit Kreditkarte womöglich günstiger als mit EC-Karte. 
Wir empfehlen den Einsatz einer Kreditkarte (PIN!) auf unseren Reisen für Ihre Ausgaben unterwegs. 
 
Reisedokumente: Personalausweise werden seit dem 1. Oktober 2021 nicht mehr als (Einreise-) Rei-
sedokumente für EU-Bürger anerkannt. Die britische Regierung besteht für den Reiseverkehr grund-
sätzlich auf einen Reisepass, der mindestens sechs Monate über die Aufenthaltsdauer gültig sein 
muss. Informieren Sie sich zusätzlich unter www.auswaertiges-amt.de über die aktuellen Bestimmun-
gen. 
 
Kleidung: Wir übernachten auf Campingplätzen. Nehmen Sie bitte praktische Kleidung für Wärme 
und Kälte mit. Wärmende Wollsachen gehören neben luftiger und leichter Kleidung unbedingt in Ihr 
Gepäck. Denken Sie auch an Regenschutz und festes Schuhwerk. Sollten Sie Brillenträger sein, emp-
fehlen wir die Mitnahme einer Ersatzbrille. 

Stand: 08/2023 
 

- Änderungen vorbehalten - 
 

Alfons Meilhamer Hotelbus-Reisen GmbH 
Enzenbach 2  -  94094 Rotthalmünster, Tel. 08533/678 

www.hotelbus-reisen.de - Email: info@hotelbus-reisen.de 


